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Einleitung 

In der Ausbildung zu angehenden diplomierten Rettungssanitäter:innen spielt die Nachbesprechung von 
Einsätzen eine zentrale Rolle. Die positiven Erkenntnisse, die ich durch Einsatznachbesprechungen ge-
winnen kann, haben mich dazu motiviert, mich intensiver mit diesem Thema auseinanderzusetzen. 

Ziele und Fragestellung 

Diese Diplomarbeit beleuchtet die Bedeutung von Einsatznachbesprechungen sowohl während der 
Ausbildung als auch im Berufsalltag von diplomierten Rettungssanitäter:innen und stellt deren Relevanz 
dar. 

Methodik / Material 

Zur Einarbeitung in das Thema wurde eine umfassende Literaturrecherche durchgeführt. Der Schwer-
punkt der Bearbeitung lag auf der Begriffsdefinition, grundlegenden Informationen zu Einsatznachbe-
sprechungen sowie dem Lernen durch diese. Ziel war es, möglichst vielfältige Informationen zu dieser 
Thematik zu sammeln.  

Ergebnisse, Auseinandersetzung mit der Theorie 

Die Konzepte des Debriefings im Gesundheitswesen sind vielseitig und entscheidend für die Reflexion 
und Verbesserung in der Praxis. Bei der Einführung von Einsatznachbesprechungen in den 1980er Jahren 
wurden Debriefings zur Verarbeitung von psychischem Stress verwendet. Heute dienen Einsatznachbe-
sprechungen der Verbesserung der Patientenversorgung im Rettungsdienst. 

Diskussion & Schlussfolgerungen 

Debriefings werden heute genutzt, um die Teamleistung zu verbessern und die Patientenversorgung zu 

optimieren. Sie bieten eine Gelegenheit zur Analyse von Handlungen, stärken die Selbstwirksamkeit und 

fördern durch Feedback sowie Reflexion die Lernmotivation. Erfolgreiche Besprechungen erfordern 

klare Strukturen, eine respektvolle Feedbackkultur und die Unterstützung der Betriebsleitung, um einen 

kontinuierlichen Verbesserungsprozess zu gewährleisten. 


